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Sport
Zahlreiche Europameister am Start
FRIESENSPORT Klootschießer beginnen mit Saison 2012/13 mit Hollandkugelmeisterschaft

Qualifikation für FKV-
Hollandkugelmeister-
schaft.

HAGE/ET – Mit den ostfriesi-
schen Hollandkugelmeister-
schaften mit gleichzeitiger
Qualifikation für die FKV-Ti-
telkämpfe startet am Sonn-
abend die neue Saison der
Klootschießer. In Hage im
Kreisverband Norden werden
neben vielen Nachwuchswer-
fern des Landesverbandes
Ostfriesland (LKV) auch die
erst kürzlich bei den Europa-
meisterschaften in Italien so
erfolgreichen Starter erwartet,

die zahlreiche Einzel- und
Mannschaftsmedaillen errun-
gen haben.

Die Wettkampfbahnen er-
strecken sich wie im Vorjahr
von der neuen Hager Umge-
hungsstraße (Start Kreuzung
neue Umgehungsstraße/Brei-
ter Weg) entlang des Vereins-
heims von „Einigkeit“ Hage,
Breiter Weg. In folgenden Al-
tersklassen (weibl. und
männl.) werden LKV-Einzel-
meister mit der Hollandkugel
ermittelt: Jugend D (2001 und
jünger), Jugend C (1999-2000)
Jugend B (1997-1998), Jugend
A (1995-1996), Junioren/in-
nen (1989-1994) sowie Frauen

und Männer (1988 und älter).
Die Teilnehmerzahl pro Kreis-
verband ist nicht begrenzt.
Eine vorherige Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Die Paarungen werden vor
Ort durch den Starter kreis-
neutral zusammengestellt.
Damit der Wettkampf zügig
abgewickelt werden kann,
werden die Teilnehmer um
rechtzeitiges Erscheinen ge-
beten.

Direkt nach dem Werfen
findet die Siegerehrung mit
gleichzeitiger Bekanntgabe
der Kadermitglieder für die
FKV-Meisterschaften am
Sonnabend, 14. Juli, statt. Ge-

mäß den Wettkampfbestim-
mungen sind für die FKV-Ein-
zelmeisterschaften die jeweils
fünf Bestplatzierten folgender
Altersklassen qualifiziert:
Weibliche Jugend A, Jugend B,
Jugend C/D, Frauen/Juniorin-
nen sowie männliche Jugend
A, Jugend B, Jugend C/D,
Männer/Junioren. Zwei weite-
re Starter pro Altersklasse wer-
den vom Landesverband no-
miniert.

Jeder Werfer hat einen
fachkundigen Schiedsrichter
bzw. einen Bahnweiser zu
stellen, ebenso einen Zoll-
stock (zwei Meter) der als
Messstab eingesetzt wird.

Die Klootschießer legen wie-
der los, BILD: JOACHIM B. ALBERS

Tickets für Werder-Spiel
sind ab sofort erhältlich
FUßBALL SVW trifft auf Loga und Leer

LOGA/AH – Ab sofort läuft der
Kartenvorverkauf für eine in-
teressante Fußballpartie: Am
Freitag, 13. Juli, kommt es
zum Vergleich zwischen dem
Bundesligisten SV Werder
Bremen und einer Auswahl
der beiden Landesligisten
Germania Leer und Frisia Lo-
ga. Anpfiff ist um 19 Uhr auf
der Sportanlage des SV Frisia
Loga. Eintrittskarten sind bei
den bekannten Vorverkaufs-
stellen erhältlich oder bei
Nordwest-Ticket bequem zu
bestellen. Die Eintrittspreise

liegen im Vorverkauf für Er-
wachsene bei neun und für
Kinder bis zu 14 Jahren bei
fünf Euro.

Die Werder-Mannschaft
reist direkt vom Trainingslager
auf Norderney an. Das Test-
spiel bedeutet für Auto-
grammjäger eine gute Mög-
lichkeit, um an die beliebten
Unterschriften ihrer Idole zu
kommen. Das Werder-Fan-
mobil hält außerdem die neu-
esten Trikots und viele andere
Fanartikel für die neue Saison
bereit.

MELDEZEITEN

13.30 - 14.00 Uhr:
Männer I
Junioren
Frauen I
Juniorinnen

14.00 - 14.45 Uhr:
Männliche Jugend A und B
Weibliche Jugend A und B

14.45 - 15.15 Uhr:
Männliche Jugend C und D
Weibliche Jugend C und D

Esenser B-Junioren
feiern Wiederaufstieg
FUßBALL Trainer loben ihr Team

GROßEFEHN/AH – Den B-Junio-
ren-Fußballern des TuS Esens
ist der direkte Wiederaufstieg
in die Bezirksliga gelungen.
Im Relegationsspiel um den
Aufstieg gegen den besten
Vertreter des Fußballkreises
Emden, die SG Larrelt/Wybel-
sum gewannen die Esenser
mit 6:0.

Der TuS übernahm bei
strahlendem Sonnenschein
von Anfang an das Komman-
do und führte nach sechs Mi-
nuten schon mit 1:0 durch En-
no Grimm. Auf dem hervorra-
gend hergerichteten Platz in
Großefehn zogen die Esenser
ihr gutes Kombinationsspiel
auf. Ein Doppelschlag von
Christopher Brinkmann sorg-

te für die Treffer zwei und drei.
Nach schönen Kombinatio-
nen fielen das 4:0 und 5:0
durch Peer-Mike Sikma und
Nils Muck. Den Schlusspunkt
setzte Christopher Brink-
mann mit seinem dritten Tref-
fer zum 6:0.

„Das Team hat in der gan-
zen Saison toll mitgezogen“,
sagte Tjark-Fokken Emken,
Mitglied des Trainergespanns.
Für die Bezirksliga ist ein Mit-
telfeldplatz das Ziel.

Mit der SG Larrelt/Wybelsum hatten die Esenser (in Blau)
wenig Probleme. Sie siegten 6:0. BILD: ANDREAS KLOPP

TuS Esens: R. Sikma, S. Dirks (71. F.
Janßen), L. Emken, E. Grimm, S. Wir-
demann (65. S. Behrends), S. Beh-
rends (40. T. Neumann), F. Janßen
(38. A. Brinkmann), L. Wilken (33. N.
Muck), L. Rodenbäck (53. M. Coor-
des), C. Brinkmann, P.M. Sikma.

Unsere Angebote sind gültig vom 04.07. bis 07.07.2012
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LEER
Logabirumer Straße 20
Autobahnabfahrt Leer-Ost
Tel.: 04 91/9 78 34-0
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

PEWSUM
Raiffeisenstraße 1
(im Gewerbegebiet)
Tel.: 0 49 23 / 91 11 57
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

EMDEN
Auricher Straße 220
Autobahnabfahrt EMD-Mitte
Tel.: 0 49 21 / 94 48-0
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

BUNDE
Industriestr. 5
Autobahnabf. Bunde/Weener
Tel.: 04953/9288-0
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-16 Uhr

AURICH
Am Pferdemarkt 5
(ehem. Kaufhalle)
Tel.: 049 41/99 44 632
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

NIX WIE HINNIX WIE HIN

PolstergruppePolstergruppe mit strapazierfähigem
Web-Bezug, inkl. 2 großen
und 2 kleinen Kissen, mit Schlaf-
Funktion und verstellbarem
Rückenteil

479.-479.-

Nussbaum/schwarz, inkl. Spiegel,
4-türig, mit großer Wäsche-
einteilung und einer Kleiderstange.
B/H/T: 227,5 x 212 x 58 cm

279.279.0000
KleiderKleiderschrankschrank

Komplett-Komplett-
SchlafzimmerSchlafzimmer

139.139.0000
BettBett
Nussbaum/
schwarz,
180 x 200 cm

inkl.
2 Nachtkonsolen

Rasentrimmer-
band

Algenfrei &
Steinrein

Insektenspray

Holz-Brett-
schaukel

Wasser-
bomben

Farbroller

Maler-Abdeck-
plane

Flügelwäsche-
trockner

Kunststoff-
Teller (Affen)-
Schaukel

00..6060

11..2929

11..2020

15 m, 1,45 mm

1-l-Flüssig-
konzentrat

wirksam und sicher,
gegen fliegende und
kriechende Insekten
400 ml

mit 4 Leisten, GS-
geprüfte Sicherheit

100 Stück

mit Stiel

4 x 5 m = 20 m²

18 m Trockenstäbe,
GS-geprüfte
Sicherheit

55..9999

22..9999

66..9999

00..4949

44..9999

11..5050 399.399.0000

GetränkeabteilungGetränkeabteilung
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen!

Warsteiner Pils, Radler Lesmona

24 x 0,33 l, (1 l = 1,12)

12 x 0,7 l / 0,75 l,
(1 l = 0,14 / 0,13)

+ 3,42 Pfand + 3,30 Pfand
8.8.8888 1.1.1919
alkoholfrei oder
Radler alkoholfrei

Still oder Brunnen12 x 1,0 l (1 l = 0,57)

2 Flaschen gratis

+ 3,60 Pfand
7.7.9595

++
Cola, Fanta, Sprite, Cola light

wahlweise in
weiß / Hochglanz
weiß oder Sonoma
Eiche / Eiche schoko,
hochwertige Dekor-
Oberflächen, 250
cm breit, inkl. LED-
Beleuchtung

AnbauwandAnbauwand

299.299.0000
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Sport
WSV Harle ist erneut siegreich
WASSERSPORT Ollsieler Kanuten verweisen 48 Drachenboote auf die Plätze

Ollsieler waren nach
den Norddeutschen
Meisterschaften noch in
glänzender Verfassung.
EMDEN/HPE – Der WSV Harle
nahm am vergangenen
Sonnabend an der großen
Drachenboot-Regatta des
Emder Rudervereins teil. Zur
Regatta im alten Emder Bin-
nenhafen hatten sich insge-
samt 49 Mannschaften ein-
gefunden.

Alle Sportler, Besucher
und Organisatoren der Ver-
anstaltung erlebten bei herr-
lichen äußeren Bedingungen

wieder einmal eine fantasti-
sche Veranstaltung. Beim
WSV Harle war man froh, wie
im letzten Jahr auch dieses
Mal wieder in Emden teil-
nehmen zu können. Zwar
steht den Ollsielern zu Trai-
ningszwecken kein Drachen-
boot zur Verfügung, doch
eine Woche nach den Nord-
deutschen Kanurennsport-
meisterschaften in Hamburg
war das WSV-Team eben
doch in ausgezeichneter Ver-
fassung. Auch die Länge der
Rennstrecke mit 230 Metern
im Emder Hafen kam den
Ollsielern hier entgegen.
Zwar fühlte sich der erste

Vorlauf der WSV-Mannschaft
noch etwas holprig an – im-
merhin mussten sich einige
Drachenboot-Neulinge in
der Ollsieler Mannschaft erst
einmal an die doch etwas un-
gewohnte Drachenboot-
Technik gewöhnen – doch
danach kam die junge WSV-
Crew in Schwung. Im zwei-
ten und dritten Vorlauf stei-
gerten sich die Ollsieler näm-
lich jeweils zu Bestzeiten. Die
mit Abstand jüngste Mann-
schaft im gesamten Feld der
49 teilnehmenden Teams
wurde unter den begeister-
ten Anfeuerungsrufen der
vielen Zuschauer ordentlich

nach vorn getrieben. Nach
Addition aller drei Vorlauf-
zeiten hatte der WSV Harle
sich mit der schnellsten Ge-
samtzeit für den Endlauf
qualifiziert. Im abschließen-
den Finale wurden die Ollsie-
ler dabei ihrer Favoritenrolle
gerecht.

Vom Start an in Führung
liegend dehnte der WSV sei-
nen Vorsprung im Ziel bis auf
anderthalb Bootslängen aus
und gewann in der neuen Ta-
gesbestzeit von 1:06,96 Mi-
nuten vor den Fehntjer Dra-
gons (1:11,36 Min.) und den
Sea Warriors Wilhelmshaven
(1:12,85 Min.).

Auch im Drachenboot sind die Kanuten des WSV Harle das Maß der Dinge. Obwohl sie kein eigenes Drachenboot zum Trai-
nieren haben, gewannen sie die Regatta des Emder Rudervereins. BILD: HOLGER VISSER

Wurfkraft und Technik gefragt
FRIESENSPORT Renko Altona zeigt wieder seine Klasse

HAGE/ET – Am Sonnabend tra-
fen sich die Hollandkugel-
Spezialisten des Landesver-
bandes Ostfriesland, um auf
der weitläufigen Weidefläche
in unmittelbarer Nähe des
Vereinsheims des KBV „Einig-
keit“ Hage ihre Meister zu er-
mitteln. Neben den Medaillen
ging es auch um eine Nomi-
nierung in die jeweils sieben-
köpfige ostfriesische Landes-
auswahl je Altersklasse, die
sich am kommenden Sonn-
abend an gleicher Stelle mit
den Oldenburgern um die
Verbandsmeisterschaft in der
Einzel- und Mannschaftswer-
tung messen wird. Erfolg-
reichster Kreisverband mit
vier Gold- und jeweils sechs
Silber- und Bronzemedaillen
wurden der gastgebende
Kreisverband aus Norden
knapp vor dem KV Aurich.

Die erst Mitte der Woche
gemähten und abgeernteten

Flächen forderten von den
über 100 Startern vor allem
enorme Wurfkraft und eine
feine Technik, um der kleinen
Kugel in dem bereits hand-
breit nachgewachsenen Gras
noch eine Trüllweite zu be-
scheren. Glück und Pech la-
gen dabei sehr dicht beiei-
nander, aber in den Siegerlis-
ten finden sich dann doch
wieder zahlreiche erfahrene
Feldkämpfer wieder, die es
auch bei sehr schweren Be-
dingungen verstehen, die
Hollandkugel über die Wiese
auf enorme Weiten zu beför-
dern.

Marina Kloster-Eden siegte
bei den Frauen knapp vor
ihren Europameisterschafts-
kameradinnen Annika Noor-
mann und Andrea Blonn.

Das Gold bei den Männern
holte sich der Friedeburger
Renko Altona, der die vorge-
gebene Strecke mit sieben

Wurf und neun Metern über-
warf. Silber holte sich der
Friedeburger Routinier Gerd
Tammen vor dem Norder
Hans- Jürgen Fleßner.

Die Ergebnisse der männli-
chen und weiblichen Jugend
folgen am Mittwoch im Ju-
gendsport.

Bowler beenden ihre Saison
BETRIEBSSPORT Zwei-Millionen-Pins-Marke in Reichweite

REGION/AH – Die Bowlingsai-
son 2011/2012 des Betriebs-
und Freizeitsportverbandes
Küste ist beendet. In insge-
samt 12 150 Spielen haben 82
Damen und 276 Herren insge-
samt 1 828 082 Pins zu Fall ge-
bracht. Bei der kürzlich im
Friesland-Bowling-Center
veranstalteten Saisonab-
schlussfeier konnte der Fach-
wart Arnold Frerichs neben
vielen Bowlingsportlern auch
den 2. Vorsitzenden des BFSV
Küste, Lothar Macht, begrü-
ßen. Nach ein paar kurzen
Grußworten erfolgte die
Übergabe der Pokale, Urkun-
den und Sonderpreise an die
Sieger und Platzierten. 49
Mannschaften kämpften in
neun Ligen um Sieg und Nie-
derlage, Auf- und Abstieg. In
der A-Liga sicherte sich das
Team „Spielstuben Wies-
moor“ die Meisterschaft. Die
weiteren Gruppensieger sind:

AVS Schortens II (B-Liga),
Stadt Wittmund I (C-Liga),
Alt-Olympia (D-Liga), Hawai
07 (E-Liga), Sykes I (F-Liga),
Sykes III (G-Liga), Die Rinnen-
putzer (H-Liga) und PK Varel
II (I-Liga).

In der Saison 2011/2012 si-
cherte sich Andrea Ehlers vom
Team „Fribo I“ mit einem
Schnitt von 195,47 Pins in 42
Spielen nicht nur den ersten
Platz in der Einzelwertung der
Damen, sondern mit 685 Pins
in drei Spielen auch die
höchste 3er-Serie. Platz zwei
erspielte sich Manuela Öing
vom Team „Spielstuben Wies-
moor“ (195,27 Pins/48 Spiele),
gefolgt von Ute Heineke eben-
falls vom Team „Fribo I“
(187,20 Pins/45 Spiele). Ma-
nuela Öing erzielte bei den
Damen auch das höchste Ein-
zelspiel, nämlich 268 von 300
möglichen Pins. Bester Einzel-
spieler der Herren wurde in

der abgelaufenen Saison
Frank Öing vom Team „Spiel-
stuben Wiesmoor“ mit einem
Schnitt von 210,58 Pins in 51
Spielen. Er erzielte auch die
höchste 3er-Serie mit 822
Pins. Platz zwei in der Einzel-
wertung ging an Andreas Jans-
sen von „BuLiEx“ (205,51 Pins
/60 Spiele), der mit 287 Pins
auch das höchste Einzelspiel
erreichte. Ganz dicht dabei
und somit auf Platz drei kam
Frank Hesse vom Team „Fribo
I“ (205,23 Pins/39 Spiele).

Die neue Saison hat bereits
begonnen und die ersten
spannenden Spiele wurden
absolviert. Trotz des Saison-
starts freut sich die Sparte
Bowling jederzeit über neue
Mannschaften. Nähere Infos
gibt es beim Fachwart Arnold
Frerichs, unter Telefon
04421/701730. Den BFSV Küs-
te gibt es im Internet unter
P@ www.bfsv-kueste.de

c

ERGEBNISSE

Männer
1. Renko Altona KV FRI 7 Wurf, 9 Meter
2. Gerd Tammen KV FRI 8 W, 64,20 M
3. Hans-Jürgen Fleßner KV NOR 8 W , 56,30 M
4. Egon Seeberg KV NOR 11 W, 57,80 M
5. Heino Götz KV AUR 11 W, 55,90 M
6. Alwin Seeberg KV NOR 12 W, 12,30 M
7. Stefan Gerjets KV AUR 12 W, 5,20 M

Frauen
1. Marina Kloster-Eden KV NOR 9 W, 7 M
2. Annika Noormann KV NOR 10 W, 66,60 M
3. Andrea Blonn KV NOR 10 W, 22 M
4. Szu Bünting KV AUR 11 W, 30,60 M
5. Kim Bünting KV AUR 13 W, 16,90 M

Sportler aus sechs Wiesmoorer Vereinen für gute Leistungen ausgezeichnet
EHRUNG Große Vielfalt der Sportarten in Wiesmoor wird deutlich – Bürgermeister Alfred Meyer als Laudator
WIESMOOR/AKL – Die Stadt
Wiesmoor ehrte auch in die-
sem Jahr wieder seine erfolg-
reichsten Sportler. Ausge-
zeichnet wurden Athleten von
der TG Wiesmoor, dem TTC
Wiesmoor, Schützenverein
Marcardsmoor, Boßelverein
Wiesederfehn, SV Wiesmoor
und dem Boßelverein Zwi-
schenbergen. Die Veranstal-
tung wurde eröffnet durch
Sven Schnau, Vorsitzender der
Sport AG. Es folgte die Anspra-
che durch Ratsfrau Anke Jans-
sen, Mitglied im Ausschuss für
Jugend, Schule, Sport, Soziales

und Kultur. Bürgermeister
Meyer war Laudator für die er-
brachten Leistungen und Re-
korde der Sportler. Urkunden
und Anerkennungen wurden
überreicht durch die beiden
Redner Anke Janssen und Sven
Schnau. Geehrt wurden im
Einzelnen: Maite Gerdes (TG
Wiesmoor), Volkmar Eich-
horn, Christian Friesenborg,
Irving Zavala, Robert Gatter-
meyer, Ecko Wille, Michael
Meyer und Heiko Lüdtke (TTC
Wiesmoor), Leonie Juilfs, Cari-
na Dirks, Laura Saathoff, Nick
Focken, Anika Budde, Ulrike

Budde, Sven Budde, Carina
Oltmanns, Sandra Kunst, The-
da Lienemann, Johann Dirks
(Schützenverein Marcards-
moor), Tom Seidel, Sven
Theen, Nils Lammers, weibli-
che/männliche Jugend F ,
männliche Jugend E, männli-
che Jugend C, Männer I (Bo-
ßelverein Wiesederfehn), Leon
Wilts, Eric Wilts, Fabian Klop-
penborg, Lara Reemts, Nico
Ackermann, Jantje Wiemers
(SV Wiesmoor), Monja Danne-
mann, Eric Leerhoff, weibliche
Jugend C (Boßelverein Zwi-
schenbergen).

Wiesmoors beste Sportler des Jahres unter sich. Die Geehrten wurde für ihre Leistungen in
Schießen, Schwimmen, Boßeln, Leichtathletik oder Tischtennis ausgezeichnet. BILD: PRIVAT

Pokalauslosung am
Mittwoch in Burhafe
BURHAFE/AH – Nach einer
spannenden Fußballsaison
2011/12 wird der Krombacher
Pokal auch in der kommen-
den Saison wieder im Fußball-
kreis Wittmund ausgetragen:
Die Auslosungsveranstaltung
für die Spiele der Saison
2012/2013 findet am Mitt-
woch, 11. Juli, im Vereinsheim
des BSC Burhafe in Wittmund
statt. Ab 20 Uhr werden die
ersten Spielbegegnungen er-
mittelt. Insgesamt werden
wieder 27 Mannschaften aus
dem Kreis am Krombacher
Pokal teilnehmen.

Versammlung
MOORDORF – Die Schieds-
richter des Fußballkreises
Aurich haben ihre Jahres-
hauptversammlung am
Dienstag, 10. Juli, ab 19.30
Uhr im Sportheim von Ost-
frisia Moordorf am Waller
Weg. Es sind auch Ehrungen
vorgesehen.

Benefizlauf
DORNUM – Am Donnerstag
findet ab 18.30 Uhr der
Benefizlauf „Dornum läuft
für Rebecca“ statt. Der Lauf
findet zu Gunsten der an
Leukämie erkrankten 18-
jährigen Rebecca aus Dor-
num statt. Am 14.Juli ist zu-
dem auch eine Typisierung
möglich. Alle Erlöse aus
Startgeld, Essen und Ge-
tränken werden gespendet.

c

KURZ NOTIERT
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TENNIS

Herren 30 Bezirksliga
Weser-Ems

TK Nordenham - Rasteder TC 0:6
TV Friedeburg - GVO Oldenburg 2:4
Wardenburger TC - DJK SG WHV 0:6

1 TV Bösel 6 32:4 12:0
2 Rasteder TC 6 30:6 10:2
3 TK Nordenham 6 16:20 6:6
4 DJK SG WHV 6 16:16 5:7
5 GVO Oldenburg 6 11:21 5:7
6 TV Friedeburg 6 14:22 4:8
7 Wardenburger TC 6 3:33 0:12

Herren 40 Bezirksliga
Weser-Ems

DJK SV Neubörger - Post-SV Leer 3:3
Jade TG Wilhelmshaven - FCN Hooksiel 4:2
VfL Mullberg - TC SR Papenburg 0:6

1 TC SR Papenburg 5 22:8 9:1
2 Jade TG Wilhelmshaven 5 20:10 8:2
3 Post-SV Leer 6 20:16 7:5
4 FCN Hooksiel 6 18:18 6:6
5 DJK SV Neubörger 4 12:12 4:4
6 TuS Norderney 6 14:22 4:8
7 VfL Mullberg 6 8:28 0:12

Herren 50 Bezirksklasse
Weser-Ems

FCN Hooksiel - VfL Mullberg 3:3
FT Spetzerfehn - SG Halsbek 2:4
TC Wittmund - TC Esens 1:5

1 TC Esens 5 29:1 10:0
2 VfL Mullberg 5 13:17 5:5
3 SG Halsbek 4 10:14 4:4
4 TC Wittmund 4 10:14 3:5
5 FCN Hooksiel 4 8:16 2:6
6 FT Spetzerfehn 4 8:16 2:6

Herren 50 Bezirksliga
Weser-Ems

SV Frisia Loga II - TC GW Oldenburg 0:6
Westrhauderfehn - TV Sanderbusch 4:2
MTV Hohenkirchen - TC GW Oldenburg 2:4
SV Strücklingen - SV Frisia Loga II 6:0

1 TC GW Oldenburg 6 27:9 10:2
2 SV Strücklingen 5 21:9 8:2
3 MTV Hohenkirchen 6 20:16 7:5
4 TC GW Berum 6 18:18 6:6
5 TuRa Westrhauderfehn 6 17:19 6:6
6 SV Frisia Loga II 6 10:26 3:9
7 TV Sanderbusch 5 7:23 0:10

LKV-Hollandkugelmeisterschaften am 07.07.2012
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Sport
c

BOßELERGEBNISSE

männl. Jugend D
1.Wilko Uphoff NOR 8 Wurf, 34 M
2.Tammo Ubben AUR 10 W, 11,50 M
3.Jannek Hinrichs AUR 11 W,14,50 M
4.Hendrik Bohlen AUR 11 W, 8,30 M
5.Jan-Ole Emken AUR 12 W,34,70 M
6.Jannek Eilts AUR 13 W, 12,20 M
7.Nils Janssen AUR 15 W, 30,50 M
8.Tido Saathoff AUR15 W 18,50 M
männl. Jugend C
1.Tilo Tjaden NOR 8 W, 6,30 M
2.Jörn Aakmann NOR 10 W, 29,70 M
3.Tammo Koch AUR 10 W, 11,80 M
4.Tammo Meißner AUR 10 W, 0,70 M
5.Marten Friedrichs AUR 11 W, 42,20 M
6.Oliver Schmidt NOR 11 W, 41,50 M
7.Jannik Goldenstein AUR 11 W, 31,40 M
8.Marcel Zimmering NOR 11 W, 23,10 M
9.Hauke Schmidt NOR 12 W, 26,90 M
männl. Jugend B
1.Jelde Eden ESE 9 W, 19,10 M
2.Tobias Djuren NOR 9 W, 0,70 M
3.Mirko Meints NOR 10 W, 14,30 M
4.Niklas Noormann NOR11 W, 13,30 M
5.Florian Djuren NOR11 W, 9,80 M
6.Tobias Buss NOR11 W, 8,30 M
7.Oliver Janssen AUR 11 W, 0,50 M
8.Geert Wäcken NOR 13 W, 22,40 M
9.Jannes Koch AUR 13 W, 0,10 M
10.Till Meyerhoff NOR 14 W, 40,70 M
11.Lars Wäcken NOR15 W, 24,90 M
12.Hilko Weber AUR15 W, 14 M
männl. Jugend A
1.Daniel Heiken AUR 8 W, 50,40 M
2.Eike-Henning Peters WTM 8 W, 49,10 M
3.Michael Mülder AUR 10 W, 35,30 M
4.Holger Wäcken NOR 11 W, 47,60 M
5.Fabian Seeberg NOR 11 W, 41,80 M
6.Daniel Schüür NOR 11, W 11 ,30 M
7.Ricardo Esderts NOR 13, W 51 M
8.Tim Ukena AUR 14 W 38,30 M
Junioren
1.Dennis Goldenstein AUR 8 W, 84,30 M
2.Carsten Ott NOR 8 W, 21,90 M
3.Daniel BrungersKVAUR8 W, 14,50 M
4.Dennis Djuren AUR 9 W, 83 M
5.Henning Schiffer ESE 9 W, 72,10 M
6.Henning Eden WTM 9 W, 65,60 M
weibl. Jugend D
1.Christine Friedrichs AUR 9 W, 39,70 M
2.Maren Coordes AUR 9 W, 12,20 M
3.Dana Reiter AUR 10 W, 25,70 M
4.Ilka Schomerus AUR 10 W, 16,80 M
5.Amke Weber AUR 11 W, 27,80 M
6.Annalena Zimmering NOR 11 W, 16,70 M
7.Annika Friedrichs AUR 11 W, 13,80 M
8.Neele Noormann NOR 12 W, 21,30 M
9.Frauke de Vries AUR 13 W, 5,20 M
10.Eva Schönemann AUR 15 W, 20 M
weibl. Jugend C
1.Imke Mülder AUR 8 W, 32 M
2.Imke Kalkofe NOR 8 W, 29,90 M
3.Jasmin Dollmann NOR 8 W, 16,30 M
4.Annika Frerichs NOR 8 W, 14,20 M
5.Stefanie Seeberg NOR , 88,60 M
6.Tomke Ubben AUR 8 W, 4,80 M
7.Janina Janssen AUR 8 W, 2,70 M
8.Julia Heiken AUR 9 W, 28,70 M
9.Mareike Thesinga AUR 9 W, 25,60 M
10.Nantke Ulferts AUR 9 W, 18 M
11.Vanessa Bohlen AUR 9 W, 17,60 M
12.Fenna Meyenburg NOR 9 W, 16,30 M
12.Maartje Klaver AUR 1038 W,70 M
14.Lea-Marie Müller AUR 10 W, 29,60 M
15.Rieke Schmidt NOR 10 W, 28,60 M
16.Nadine Rabenstein NOR 10,23,90 M
17.Rena Fleßner NOR 10 W, 19,40 M
18.Sabrina Meints NOR 10 W, 16 M
19.Lea Seeberg NOR 10 W 6,60 M
20.Sophie Twickler AUR 11 W, 13,20M
weibl. Jugend B
1.Julia Allgeier WTM 10 W, 38,50 M
2.Pia Evers NOR 11 W, 49 M
3.Dana Heyen AUR 11 W, 16,70 M
4.Lisa Ailts NOR 11 W, 11,20 M
5.Ann-Christin Eilts WT M 12 W, 13,30 M
6.Martina König ESE 12, W 4,90 M
7.Imke Schoolmann NOR 13 W, 47 M
8.Lena Büscher NOR 13 W, 37 M
9.Anna-Lena Best AUR 14 W,39,50 M
10.Mareke Best AUR 14 W, 19,20 M
11.Wiebke Erdmann ESE 14 W, 4,90 M
weibl. Jugend A
1.Nina Coordes WTM 10 W, 26,30 M
2.Anna-Carina Weirauch AUR 11 W, 21,60 M
3.Natascha Schwitters NOR11 W,20,70 M
4.Merle Friedrichs AUR 11 W, 0,60 M
5.Jessika Janssen AUR 15 W, 30,50 M
Juniorinnen
1.Bianca Blum NOR 9 W, 30,20 M
2.Inka Trei NOR 10 W, 33,7 M
3.Neele de Boer NOR 10 W, 29,90 M
4.Kathrin Blum NOR 10 W , 0,60 M
5.Ann-Christin Peters WTM 11 W,19,40 M
6.Friederike Dettmers AUR 12 W, 18,20M
7.Tanja König ESE 13 W, 38,90 M

Ein Höhepunkt jagt den nächsten
REITSPORT Viele Neuerungen: WM-Sichtung der Viererzüge, Barrierespringen und Nachwuchsförderpreis

Eine Olympia-Teilneh-
merin, 100 Prüfungen,
900 Reiter, 2500 Pferde,
150 000 Euro Preisgeld:
Das Landesturnier
überzeugt schon vor
der Eröffnung.
VON THOMAS BREVES

RASTEDE – Es ist mit Sicherheit
der Höhepunkt der Reitsport-
ler der Region: das Oldenbur-
ger Landesturnier. Vor der
eindrucksvollen Kulisse im
Schlosspark von Rastede wird
ab kommenden Dienstag wie-
der das traditionelle bis Sonn-
tag 22. Juli ausgetragen. Mit
dabei sind auch wieder zahl-
reiche Sportler aus der Re-
gion.Erneut ist das Turnier vor
den Toren von Oldenburg ge-
spickt mit zahlreichen Höhe-
punkten. Die mehr als 900
Reiter messen sich in 100
Wettbewerben. Dabei präsen-
tieren sie etwa 2500 Pferde in
den Disziplinen Springen,
Dressur, Vielseitigkeit, Fahren
und Zucht.

Gemeldet hat auch Helen
Langehanenberg aus Havix-
beck (Münster). Beim CHIO in
Aachen beherrschte sie die
Dressurprüfungen und ließ
sogar das fehlende Wunder-
pferd „Totilas“ vergessen. Am
Wochenende wurde die junge

Reiterin in den Olympia-Ka-
der berufen.

Ein besonderer Höhepunkt
in diesem Jahr ist das Cham-
pionat der Viererzüge. Es ist in
diesem Jahr zugleich eine
Qualifikationsprüfung zur
Viererzug-Weltmeisterschaft.
Um den Ansprüchen des Bun-
destrainers Ewald Meier zu
genügen, wurde der gesamte

Parcours umgestaltet. Nun
stehen sieben Hindernisse der
schwersten Klasse zur Verfü-
gung, zwei von ihnen wurden
neu errichtet, die anderen
entsprechend umgebaut. Für
Renovierung und den Neubau
der Fahrhindernisse hat der
Renn- und Reitverein Rastede
einen fünfstelligen Betrag auf-
bringen müssen. „Damit

schaffen wir die Grundlage für
sportlich interessante Wett-
kämpfe in diesem und in den
kommenden Jahren“, sagt
Jan-Christoph Egerer, Vorsit-
zender des Vereins.

Neu ist in diesem Jahr auch
Talentförderpreis, der von der
Öffentlichen Versichrung aus-
geschrieben wurde. Die Quali-
fikationsprüfungen hierzu

fanden bereits am 18. Mai in
Lastrup statt. Die 25 besten
Teilnehmer in Dressur und
Springen haben sich für die
Finals in Rastede qualifiziert.
Diese finden am Sonntag un-
mittelbar vor dem großen
Preis sowie dem Grand Prix de
Dressage statt. Erstmalig wird
dem Sonntag ohnehin eine
ganz besondere Rolle zukom-
men. Denn dann werden
durchweg alle Finals ausgetra-
gen. Die im vergangenen Jahr
erstmalig ausgetragene Prü-
fung zum „Rasteder Cham-
pion“ wird in diesem Jahr im
Austragungsmodus leicht ver-
ändert. Geritten wird diesmal
ein S-Springen mit sofortigem
Stechen.Bei einer Nullrunde
bleibt der Reiter auf dem
Platz, hält sich zwei Minuten
in einem vorgegebenen Areal
auf und reitet direkt im An-
schluss den Stechparcours.

Das Mächtigkeitsspringen
musste in diesem Jahr einem
Barrierespringen weichen.
Hier kommt es neben der
Sprungkraft des Pferdes in
erster Linie auf den richtigen
Rhythmus an. Die Stangen der
sechs Hindernisse werden bei
jedem Durchgang höher ge-
legt. Wer ein Hindernis reißt,
scheidet aus. Insgesamt wer-
den bei den Prüfungen des Ol-
denburger Landesturniers
Preisgelder in Höhe von
150 000 Euro ausgeschüttet.

SPORTPARK BESTEHT PREMIERE

Der neue Sportpark in Wiesede erwies sich
als hervorragender Austragungsort für die
Niedersächsischen Landesmeisterschaften
der Nachwuchsbeachvolleyballer. Es wurde
deutlich, dass diese Veranstaltung gut vorbe-

reitet war – mit großem Festzelt, Zeltplatz,
Frühstück und vielen Helfern aus dem Ver-
ein. 96 Teams spielten um die Meisterehren.
Aus Ostfriesland hatte sich aber keine Mann-
schaft qualifiziert. BILD: ANDREAS KLOPP

Nachwuchs ist dicht an
den Senioren dran
FRIESENSPORT Jugend wirft gute Weiten

HAGE/ET/AH – Der Friesen-
sportnachwuchs des Landes-
verband Ostfrieslands hat am
Sonnabend in Hage die bes-
ten Werfer mit der Hollandku-
gel ermittelt. Wie im Frauen-
bereich auch, gab es bei den
Juniorinnen einen Norder
Dreifachsieg. Vor Vizemeiste-
rin Inka Trei und Bronzege-
winnerin Neele de Boer ge-
wann Bianca Blum mit neun
Wurf und 30 Metern Gold und
übertraf damit sogar die Best-
weite von Frauenmeisterin
Marina Kloster-Eden.

Stark warfen auch die Ju-
nioren. Dennis Goldenstein,
Carsten Ott und Daniel Brun-
gers sicherten sich die Medail-
len und verstärken mit ihren
Leistungen zusammen mit
Dennis Djuren aus Aurich das
ostfriesische Männerteam. Im
Niveau der Erwachsenenklas-
sen bewegten sich auch die A-
Jugendlichen. Besonders der
Auricher Daniel Heiken und

Eike-Henning Peters sowie
Michael Mülder lieferten für
ihre Medaillengewinne starke
Würfe ab. Die Neu-Witt-
munderin Nina Coordes spiel-
te ihre internationale Erfah-
rung auch diesmal wieder aus
und verwies ihre Gegnerinnen
Anna-Carina Weirauch und
Natascha Schwitters auf die
weiteren Podiumsplätze.
Knapp ging es bei den B-Jun-
gen um die Vergabe der Meis-
termedaille zu. Das bessere
Ende hatte dabei der Esenser
Jelde Eden, der seinen Wider-
sacher Tobias Djuren nieder-
ringen konnte und Gold holte.
Dritter im Bunde wurde Mirko
Meints. Julia Allgeier glänzte
mit Wurfvorsprung als neue
B-Meisterin. Hinter der star-
ken Wittmunderin lieferten
sich Pia Evers und Dana Hey-
en ein Kopf-an-Kopf-Rennen
um die Medaillen. Am Ende
durfte sich Evers über die Sil-
bermedaille freuen.

Durchwachsenes Wochenende für die Wittmunder Tennisspieler
TENNIS Herren 60 feiern deutlichen Erfolg – Niederlagen für Herren 50 gegen Esens und der Damen 40 gegen Augustfehn

WITTMUND/TJE – Die letzten
Mannschaften des Tennisclub
Wittmund befinden sich auf
der Zielgeraden der Punkt-
spielsaison.

Herren 50, Bezirksklasse
TC Wittmund - TC Esens

1:5: Die Herren 50 haben die
zweite Saisonniederlage kas-
siert. Im Derby gegen den
Spitzenreiter aus Esens war
die Heimniederlage bereits
nach den Einzeln besiegelt.
Edzard Peters für die Witt-
munder musste über die volle

Distanz gehen, am Ende setz-
te sich aber der Esenser Jo-
hann Nörder mit 10:6 im
Match-Tiebreak durch und si-
cherte die Punkte für die Bä-
renstädter. Der Ehrenpunkt
gelang den Gastgebern im ers-
ten Doppel klar in zwei Sät-
zen.

Einzel: Herbert Gierse -
Jürgen Schröder 3:6, 3:6;
Eckart Rose - Peter Poganatz
1:6, 4:6; Detlef Slanitz - Frank
Blohm 2:6, 4:6; Edzard Peters -
Johann Nörder 6:4, 2:6; 6:10.

Doppel: Gierse/Rose - Po-
ganatz/Blohm 6:4, 6:4; Mal-
zahn/Groß - Schröder/Nörder
2:6, 3:6.

Herren 60, Bezirksliga
TC Wittmund - Emder TC

6:0: Die Oldies des TC Witt-
mund holten sich souverän
den dritten Sieg in der Saison.
Gegen den Tabellenvorletzten
aus Emden setzten sich die
Harlestädter bereits in allen
vier Einzeln durch. In den
Doppeln machten es Dziura/
Drost sowie Ise/Mänzel noch

einmal spannend. Doch an
diesem Tag waren die Witt-
munder nicht zu schlagen
und sorgten für den höchsten
Saisonsieg.

Einzel: Max Dziura - Men-
no Mennen 6:4, 6:4; Fritz
Drost - Harm Bretz 6:3, 6:1; Ar-
thur Ise - Erhard Hövelbernd
7:5, 6:4; Wilfried Mänzel - Uwe
Rozema 6:1, 6:0.

Doppel: Dziura/Drost -
Mennen/Waalkes 7:6, 2:6,
10:8; Ise/Mänzel - Hövel-
bernd/Jürgens 2:6, 6:3, 10:7.

Damen 40, Bezirksliga
TC Wittmund - TV BW Au-

gustfehn 1:5: Die Damen 40
haben ihr letztes Spiel der Sai-
son auswärts im Ammerland
verloren. Im Nachholspiel
konnte sich lediglich Anja
Kuhweide-Stafforst in drei
Sätzen durchsetzen. Rena Hil-
debrandt musste verletzungs-
bedingt aufgeben, sodass die
Wittmunderinnen mit einem
1:3-Rückstand in die Doppel
gehen mussten. Am Ende war
für die Gäste aber nichts mehr

zu holen. In zwei und drei Sät-
zen machten die Fehntjerin-
nen den Gesamtsieg perfekt.

Einzel: Veronika Malzahn -
Anja Janßen 3:6, 3:6; Rena Hil-
debrandt - Maria Stammer-
mann 4:6, 0:6; Anja Kuhweide-
Stafforst - Claudia Korinth 6:2;
5:7, 10:5; Hannelore Mronga -
Anja Buse 3:6, 2:6.

Doppel: Malzahn/Kuhwei-
de-Stafforst - Janßen/Stam-
mermann 6:1, 4:6, 8:10; Mron-
ga/Reddel - Korinth/Schmidt
1:6, 1:6.

Jan-Christoph Egerer (Vorsitzender Renn- und Reitverein Rastede, links) und Hans Fleming
(Vorsitzender Reiterverband Oldenburg) haben große Erwartungen an das 64. Oldenburger
Landesturnier in Rastede BILD: THOMAS BREVES
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BOßELERGEBNISSE

männl. Jugend D
1.Wilko Uphoff NOR 8 Wurf, 34 M
2.Tammo Ubben AUR 10 W, 11,50 M
3.Jannek Hinrichs AUR 11 W,14,50 M
4.Hendrik Bohlen AUR 11 W, 8,30 M
5.Jan-Ole Emken AUR 12 W,34,70 M
6.Jannek Eilts AUR 13 W, 12,20 M
7.Nils Janssen AUR 15 W, 30,50 M
8.Tido Saathoff AUR15 W 18,50 M
männl. Jugend C
1.Tilo Tjaden NOR 8 W, 6,30 M
2.Jörn Aakmann NOR 10 W, 29,70 M
3.Tammo Koch AUR 10 W, 11,80 M
4.Tammo Meißner AUR 10 W, 0,70 M
5.Marten Friedrichs AUR 11 W, 42,20 M
6.Oliver Schmidt NOR 11 W, 41,50 M
7.Jannik Goldenstein AUR 11 W, 31,40 M
8.Marcel Zimmering NOR 11 W, 23,10 M
9.Hauke Schmidt NOR 12 W, 26,90 M
männl. Jugend B
1.Jelde Eden ESE 9 W, 19,10 M
2.Tobias Djuren NOR 9 W, 0,70 M
3.Mirko Meints NOR 10 W, 14,30 M
4.Niklas Noormann NOR11 W, 13,30 M
5.Florian Djuren NOR11 W, 9,80 M
6.Tobias Buss NOR11 W, 8,30 M
7.Oliver Janssen AUR 11 W, 0,50 M
8.Geert Wäcken NOR 13 W, 22,40 M
9.Jannes Koch AUR 13 W, 0,10 M
10.Till Meyerhoff NOR 14 W, 40,70 M
11.Lars Wäcken NOR15 W, 24,90 M
12.Hilko Weber AUR15 W, 14 M
männl. Jugend A
1.Daniel Heiken AUR 8 W, 50,40 M
2.Eike-Henning Peters WTM 8 W, 49,10 M
3.Michael Mülder AUR 10 W, 35,30 M
4.Holger Wäcken NOR 11 W, 47,60 M
5.Fabian Seeberg NOR 11 W, 41,80 M
6.Daniel Schüür NOR 11, W 11 ,30 M
7.Ricardo Esderts NOR 13, W 51 M
8.Tim Ukena AUR 14 W 38,30 M
Junioren
1.Dennis Goldenstein AUR 8 W, 84,30 M
2.Carsten Ott NOR 8 W, 21,90 M
3.Daniel BrungersKVAUR8 W, 14,50 M
4.Dennis Djuren AUR 9 W, 83 M
5.Henning Schiffer ESE 9 W, 72,10 M
6.Henning Eden WTM 9 W, 65,60 M
weibl. Jugend D
1.Christine Friedrichs AUR 9 W, 39,70 M
2.Maren Coordes AUR 9 W, 12,20 M
3.Dana Reiter AUR 10 W, 25,70 M
4.Ilka Schomerus AUR 10 W, 16,80 M
5.Amke Weber AUR 11 W, 27,80 M
6.Annalena Zimmering NOR 11 W, 16,70 M
7.Annika Friedrichs AUR 11 W, 13,80 M
8.Neele Noormann NOR 12 W, 21,30 M
9.Frauke de Vries AUR 13 W, 5,20 M
10.Eva Schönemann AUR 15 W, 20 M
weibl. Jugend C
1.Imke Mülder AUR 8 W, 32 M
2.Imke Kalkofe NOR 8 W, 29,90 M
3.Jasmin Dollmann NOR 8 W, 16,30 M
4.Annika Frerichs NOR 8 W, 14,20 M
5.Stefanie Seeberg NOR , 88,60 M
6.Tomke Ubben AUR 8 W, 4,80 M
7.Janina Janssen AUR 8 W, 2,70 M
8.Julia Heiken AUR 9 W, 28,70 M
9.Mareike Thesinga AUR 9 W, 25,60 M
10.Nantke Ulferts AUR 9 W, 18 M
11.Vanessa Bohlen AUR 9 W, 17,60 M
12.Fenna Meyenburg NOR 9 W, 16,30 M
12.Maartje Klaver AUR 1038 W,70 M
14.Lea-Marie Müller AUR 10 W, 29,60 M
15.Rieke Schmidt NOR 10 W, 28,60 M
16.Nadine Rabenstein NOR 10,23,90 M
17.Rena Fleßner NOR 10 W, 19,40 M
18.Sabrina Meints NOR 10 W, 16 M
19.Lea Seeberg NOR 10 W 6,60 M
20.Sophie Twickler AUR 11 W, 13,20M
weibl. Jugend B
1.Julia Allgeier WTM 10 W, 38,50 M
2.Pia Evers NOR 11 W, 49 M
3.Dana Heyen AUR 11 W, 16,70 M
4.Lisa Ailts NOR 11 W, 11,20 M
5.Ann-Christin Eilts WT M 12 W, 13,30 M
6.Martina König ESE 12, W 4,90 M
7.Imke Schoolmann NOR 13 W, 47 M
8.Lena Büscher NOR 13 W, 37 M
9.Anna-Lena Best AUR 14 W,39,50 M
10.Mareke Best AUR 14 W, 19,20 M
11.Wiebke Erdmann ESE 14 W, 4,90 M
weibl. Jugend A
1.Nina Coordes WTM 10 W, 26,30 M
2.Anna-Carina Weirauch AUR 11 W, 21,60 M
3.Natascha Schwitters NOR11 W,20,70 M
4.Merle Friedrichs AUR 11 W, 0,60 M
5.Jessika Janssen AUR 15 W, 30,50 M
Juniorinnen
1.Bianca Blum NOR 9 W, 30,20 M
2.Inka Trei NOR 10 W, 33,7 M
3.Neele de Boer NOR 10 W, 29,90 M
4.Kathrin Blum NOR 10 W , 0,60 M
5.Ann-Christin Peters WTM 11 W,19,40 M
6.Friederike Dettmers AUR 12 W, 18,20M
7.Tanja König ESE 13 W, 38,90 M

Ein Höhepunkt jagt den nächsten
REITSPORT Viele Neuerungen: WM-Sichtung der Viererzüge, Barrierespringen und Nachwuchsförderpreis

Eine Olympia-Teilneh-
merin, 100 Prüfungen,
900 Reiter, 2500 Pferde,
150 000 Euro Preisgeld:
Das Landesturnier
überzeugt schon vor
der Eröffnung.
VON THOMAS BREVES

RASTEDE – Es ist mit Sicherheit
der Höhepunkt der Reitsport-
ler der Region: das Oldenbur-
ger Landesturnier. Vor der
eindrucksvollen Kulisse im
Schlosspark von Rastede wird
ab kommenden Dienstag wie-
der das traditionelle bis Sonn-
tag 22. Juli ausgetragen. Mit
dabei sind auch wieder zahl-
reiche Sportler aus der Re-
gion.Erneut ist das Turnier vor
den Toren von Oldenburg ge-
spickt mit zahlreichen Höhe-
punkten. Die mehr als 900
Reiter messen sich in 100
Wettbewerben. Dabei präsen-
tieren sie etwa 2500 Pferde in
den Disziplinen Springen,
Dressur, Vielseitigkeit, Fahren
und Zucht.

Gemeldet hat auch Helen
Langehanenberg aus Havix-
beck (Münster). Beim CHIO in
Aachen beherrschte sie die
Dressurprüfungen und ließ
sogar das fehlende Wunder-
pferd „Totilas“ vergessen. Am
Wochenende wurde die junge

Reiterin in den Olympia-Ka-
der berufen.

Ein besonderer Höhepunkt
in diesem Jahr ist das Cham-
pionat der Viererzüge. Es ist in
diesem Jahr zugleich eine
Qualifikationsprüfung zur
Viererzug-Weltmeisterschaft.
Um den Ansprüchen des Bun-
destrainers Ewald Meier zu
genügen, wurde der gesamte

Parcours umgestaltet. Nun
stehen sieben Hindernisse der
schwersten Klasse zur Verfü-
gung, zwei von ihnen wurden
neu errichtet, die anderen
entsprechend umgebaut. Für
Renovierung und den Neubau
der Fahrhindernisse hat der
Renn- und Reitverein Rastede
einen fünfstelligen Betrag auf-
bringen müssen. „Damit

schaffen wir die Grundlage für
sportlich interessante Wett-
kämpfe in diesem und in den
kommenden Jahren“, sagt
Jan-Christoph Egerer, Vorsit-
zender des Vereins.

Neu ist in diesem Jahr auch
Talentförderpreis, der von der
Öffentlichen Versichrung aus-
geschrieben wurde. Die Quali-
fikationsprüfungen hierzu

fanden bereits am 18. Mai in
Lastrup statt. Die 25 besten
Teilnehmer in Dressur und
Springen haben sich für die
Finals in Rastede qualifiziert.
Diese finden am Sonntag un-
mittelbar vor dem großen
Preis sowie dem Grand Prix de
Dressage statt. Erstmalig wird
dem Sonntag ohnehin eine
ganz besondere Rolle zukom-
men. Denn dann werden
durchweg alle Finals ausgetra-
gen. Die im vergangenen Jahr
erstmalig ausgetragene Prü-
fung zum „Rasteder Cham-
pion“ wird in diesem Jahr im
Austragungsmodus leicht ver-
ändert. Geritten wird diesmal
ein S-Springen mit sofortigem
Stechen.Bei einer Nullrunde
bleibt der Reiter auf dem
Platz, hält sich zwei Minuten
in einem vorgegebenen Areal
auf und reitet direkt im An-
schluss den Stechparcours.

Das Mächtigkeitsspringen
musste in diesem Jahr einem
Barrierespringen weichen.
Hier kommt es neben der
Sprungkraft des Pferdes in
erster Linie auf den richtigen
Rhythmus an. Die Stangen der
sechs Hindernisse werden bei
jedem Durchgang höher ge-
legt. Wer ein Hindernis reißt,
scheidet aus. Insgesamt wer-
den bei den Prüfungen des Ol-
denburger Landesturniers
Preisgelder in Höhe von
150 000 Euro ausgeschüttet.

SPORTPARK BESTEHT PREMIERE

Der neue Sportpark in Wiesede erwies sich
als hervorragender Austragungsort für die
Niedersächsischen Landesmeisterschaften
der Nachwuchsbeachvolleyballer. Es wurde
deutlich, dass diese Veranstaltung gut vorbe-

reitet war – mit großem Festzelt, Zeltplatz,
Frühstück und vielen Helfern aus dem Ver-
ein. 96 Teams spielten um die Meisterehren.
Aus Ostfriesland hatte sich aber keine Mann-
schaft qualifiziert. BILD: ANDREAS KLOPP

Nachwuchs ist dicht an
den Senioren dran
FRIESENSPORT Jugend wirft gute Weiten

HAGE/ET/AH – Der Friesen-
sportnachwuchs des Landes-
verband Ostfrieslands hat am
Sonnabend in Hage die bes-
ten Werfer mit der Hollandku-
gel ermittelt. Wie im Frauen-
bereich auch, gab es bei den
Juniorinnen einen Norder
Dreifachsieg. Vor Vizemeiste-
rin Inka Trei und Bronzege-
winnerin Neele de Boer ge-
wann Bianca Blum mit neun
Wurf und 30 Metern Gold und
übertraf damit sogar die Best-
weite von Frauenmeisterin
Marina Kloster-Eden.

Stark warfen auch die Ju-
nioren. Dennis Goldenstein,
Carsten Ott und Daniel Brun-
gers sicherten sich die Medail-
len und verstärken mit ihren
Leistungen zusammen mit
Dennis Djuren aus Aurich das
ostfriesische Männerteam. Im
Niveau der Erwachsenenklas-
sen bewegten sich auch die A-
Jugendlichen. Besonders der
Auricher Daniel Heiken und

Eike-Henning Peters sowie
Michael Mülder lieferten für
ihre Medaillengewinne starke
Würfe ab. Die Neu-Witt-
munderin Nina Coordes spiel-
te ihre internationale Erfah-
rung auch diesmal wieder aus
und verwies ihre Gegnerinnen
Anna-Carina Weirauch und
Natascha Schwitters auf die
weiteren Podiumsplätze.
Knapp ging es bei den B-Jun-
gen um die Vergabe der Meis-
termedaille zu. Das bessere
Ende hatte dabei der Esenser
Jelde Eden, der seinen Wider-
sacher Tobias Djuren nieder-
ringen konnte und Gold holte.
Dritter im Bunde wurde Mirko
Meints. Julia Allgeier glänzte
mit Wurfvorsprung als neue
B-Meisterin. Hinter der star-
ken Wittmunderin lieferten
sich Pia Evers und Dana Hey-
en ein Kopf-an-Kopf-Rennen
um die Medaillen. Am Ende
durfte sich Evers über die Sil-
bermedaille freuen.

Durchwachsenes Wochenende für die Wittmunder Tennisspieler
TENNIS Herren 60 feiern deutlichen Erfolg – Niederlagen für Herren 50 gegen Esens und der Damen 40 gegen Augustfehn

WITTMUND/TJE – Die letzten
Mannschaften des Tennisclub
Wittmund befinden sich auf
der Zielgeraden der Punkt-
spielsaison.

Herren 50, Bezirksklasse
TC Wittmund - TC Esens

1:5: Die Herren 50 haben die
zweite Saisonniederlage kas-
siert. Im Derby gegen den
Spitzenreiter aus Esens war
die Heimniederlage bereits
nach den Einzeln besiegelt.
Edzard Peters für die Witt-
munder musste über die volle

Distanz gehen, am Ende setz-
te sich aber der Esenser Jo-
hann Nörder mit 10:6 im
Match-Tiebreak durch und si-
cherte die Punkte für die Bä-
renstädter. Der Ehrenpunkt
gelang den Gastgebern im ers-
ten Doppel klar in zwei Sät-
zen.

Einzel: Herbert Gierse -
Jürgen Schröder 3:6, 3:6;
Eckart Rose - Peter Poganatz
1:6, 4:6; Detlef Slanitz - Frank
Blohm 2:6, 4:6; Edzard Peters -
Johann Nörder 6:4, 2:6; 6:10.

Doppel: Gierse/Rose - Po-
ganatz/Blohm 6:4, 6:4; Mal-
zahn/Groß - Schröder/Nörder
2:6, 3:6.

Herren 60, Bezirksliga
TC Wittmund - Emder TC

6:0: Die Oldies des TC Witt-
mund holten sich souverän
den dritten Sieg in der Saison.
Gegen den Tabellenvorletzten
aus Emden setzten sich die
Harlestädter bereits in allen
vier Einzeln durch. In den
Doppeln machten es Dziura/
Drost sowie Ise/Mänzel noch

einmal spannend. Doch an
diesem Tag waren die Witt-
munder nicht zu schlagen
und sorgten für den höchsten
Saisonsieg.

Einzel: Max Dziura - Men-
no Mennen 6:4, 6:4; Fritz
Drost - Harm Bretz 6:3, 6:1; Ar-
thur Ise - Erhard Hövelbernd
7:5, 6:4; Wilfried Mänzel - Uwe
Rozema 6:1, 6:0.

Doppel: Dziura/Drost -
Mennen/Waalkes 7:6, 2:6,
10:8; Ise/Mänzel - Hövel-
bernd/Jürgens 2:6, 6:3, 10:7.

Damen 40, Bezirksliga
TC Wittmund - TV BW Au-

gustfehn 1:5: Die Damen 40
haben ihr letztes Spiel der Sai-
son auswärts im Ammerland
verloren. Im Nachholspiel
konnte sich lediglich Anja
Kuhweide-Stafforst in drei
Sätzen durchsetzen. Rena Hil-
debrandt musste verletzungs-
bedingt aufgeben, sodass die
Wittmunderinnen mit einem
1:3-Rückstand in die Doppel
gehen mussten. Am Ende war
für die Gäste aber nichts mehr

zu holen. In zwei und drei Sät-
zen machten die Fehntjerin-
nen den Gesamtsieg perfekt.

Einzel: Veronika Malzahn -
Anja Janßen 3:6, 3:6; Rena Hil-
debrandt - Maria Stammer-
mann 4:6, 0:6; Anja Kuhweide-
Stafforst - Claudia Korinth 6:2;
5:7, 10:5; Hannelore Mronga -
Anja Buse 3:6, 2:6.

Doppel: Malzahn/Kuhwei-
de-Stafforst - Janßen/Stam-
mermann 6:1, 4:6, 8:10; Mron-
ga/Reddel - Korinth/Schmidt
1:6, 1:6.

Jan-Christoph Egerer (Vorsitzender Renn- und Reitverein Rastede, links) und Hans Fleming
(Vorsitzender Reiterverband Oldenburg) haben große Erwartungen an das 64. Oldenburger
Landesturnier in Rastede BILD: THOMAS BREVES
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